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Karlsruher ZeitW .

Montag , S . Oktober

^ SS7S . Expedition : Karl -FriedrichS-Straße Nr . 14, woselbst auch die Anreigen in Empfang genommen werden.Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet, 3 M . 65 Pf .Einrückungsgebühr : die gespaltene Pxtitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei.

Nichtamtlicher Thril.
Karlsruhe , den 5 Oktober.

Aus den Berichten Wiener Blätter geht hervor , daß
der Empfang des aus Böhmen zurückgekehrten Kaisers
am Freitag Abend eine imposante Kundgebung der Volks¬
liebe für den Monarchen gewesen ist. Man hat in Wien
die Bedeutung der Kaiserreise, eine Bedeutung, die ebenso !
sehr in den einmüthigen Huldigungen der deutschen und '
der czechischen Bevölkerung für den Monarchen , wie in
den Mahnungen des Kaisers zum inneren Frieden und
zur Eintracht der Nationen gelegen hat , sofort in ihrem
ganzen Umfang verstanden und gewürdigt . Dieser That-
sache geben die Wiener Blätter, anknüpfend an den groß¬
artigen Empfang des Monarchen in Wien , beredten
Ausdruck . Das „ Fremdenblatt " sagt : „ Ein Kaiserfest
war es, ein Wiener Kaiserfest , zu dem der Himmel eine
milde Nacht gespendet , das Plötzlich und von selbst der
Volksstimmung entsprungen ist — aber es hat auch seine
Bedeutung für das Reich . Denn es ist der Abschluß
jener Kaiserfahrt nach Böhmen , von der Alles eine
bestimmende Nachwirkung für die fernere Gestaltung der
nationalen Frage in Oesterreich vorherahnt , und die
Ahnungen der Völker trügen selten . Sie folgen dem
unbewußten Gang der Dinge oft viel richtiger , als die
berufsmäßige Politik . Und Wien empfindet , der Kaiserwolle den nationalen Frieden in Oesterreich endlich ver¬
bürgen , damit das Reich nicht allein des inneren Friedensfroh werde , sondern auch durch inniges und festes Gefügeden großen Aufgaben stets gewachsen bleibe, welche seineStellung als Friedensbürge Europa's dem Reich auf¬erlegen. Je klarer die Zielpunkte nach außen , destoklarer werden auch jene nach innen , und beide gipfelnin dem Wort Frieden , in jenem Wort , das die Völker
stets gern hören. Die Residenz schließt sich auf 's engste
diesem Streben an und sie bekundete es durch die
Eruption des Jubels und des Enthusiasmus , mit dem
sie den geliebten Herrscher im Centrum des Staats
willkommen hieß . Wir sind in eine entscheidende Phaseder inneren Entwicklung Oesterreichs gekommen , in jeneder Beendigung der nationalen Wirren. Die Bahn muß
nunmehr mit Glück zu Ende durchmessen werden. Sie
erheischt guten Willen und das Zusammenwirken beider
Theile ; und das Ziel kann nur erreicht werden , wenn
die Vaterlandsliebe der Leitstern aller Männer und aller
Parteien bleibt, denen die fernere Fortsetzung des Werkes
überlassen ist. Bei dem Widerstreit der Nationalitäten
ist der Monarch , der Einheit und der nationalen Rechte
Hort , des Reiches gewaltiges , alle Banner der Parteien
hoch überragendes Wahrzeichen. Dieses Bewußtsein lebt
in den Tausenden und in den Abertausenden , dieses
Bewußtsein reißt sie fort . Es wurde geweckt durch die
Kaiserfahrt nach Böhmen . Es kam zum elementaren
Ausbruch bei dem nächtlichen Kaiserfest , welches als
würdiger Abschluß der böhmischen Kaiserfahrt neuerlichallen Nationen jenes Verhältniß zwischen dem Kaiserund dem Volk verkündet , daS unfern Freunden zur
Genugthuung und zur Freude gereichen , allen Andern
aber neuerdings die unerschütterlichen Fundamente offen¬baren wird , welche dieses Reich tragen. " Aehnlich sagtdie „ Presse " : „Der begeisterte Jubel Wiens sollte dem
Kaiser künden , daß auch die Reichshauptstadt die hohenZiele der Kaiserfahrt würdigt .

" Die „Neue Freie Presse"
äußert sich dahin , daß der Kaiser im Sinn der Staats -
nothwendigkeit des inner» Friedens gewirkt und den
mächtigen Eindruck seiner Persönlichkeit eingesetzt habe ;das habe das Volk von Wien begriffen und in herz¬
bewegender Sprache ausgedrückt. Das „Neue Wiener
Tagblatt " schreibt, der glänzende Ausfall der Kaiserreise
müsse das Prestige des österreichischen Throns , wenn
möglich, noch erhöhen.

Deutschland.* Berlin , 4. Okt . Seine Majestät der Kaiser hatteam Freitag den Landstallmeister v . Frankenberg -Prosch¬litz zur Mittagstafel geladen und überreichte demselbensein Brustbild in Lebensgröße mit eigenhändiger Unter-schnft.
— Die RekonvaleScenz Seiner Königlichen Hoheit des

Großherzogs von Mecklenburg - Schwerin macht,wie den „Meckl . Nachr .
" aus Cannes gemeldet wird,erfreuliche Fortschritte , was hauptsächlich dem unbe¬

schränkten Genuß der frischen Luft und der besserenNachtruhe zu danken ist. Am 30. v . M . machte der
^ roßherzog die erste Ausfahrt im Rollstuhl . Die ner¬vösen Beschwerde » treten seltener und schwächer auf , derGebrauch der Hände nimmt an Kraft und Sicherheit zu ;am schwersten zeigt sich noch die Lähmung der Füße , je¬doch sind auch hier Symptome der Rückbildung wahr¬nehmbar.

— Nach einer offiziellen Mittheilung ist Ihre Königl.
Hoheit die Prinzessin Albrecht von Preußen in
Kamenz an den Masern erkrankt. Einem gestern Nach¬
mittag ausgegebenen Bulletin zufolge trat die Krankheitin gutartiger Form auf .

— In München ist der Generalmajor a . D . Karl
Harr ach gestorben . Er war im Jahr 1828 geborenund im Jahr 1848 in die Armee getreten . In dersel¬ben machte er die Feldzüge 1866 und 1870 — 71 mit ;im Jahr 1872 wurde er Major , 1877 Oberstlieutenantund 1882 Oberst und Kommandeur des 6 . Infanterie¬
regiments . Drei Jahre später ernannte ihn der Deutsche
Kaiser im Einvernehmen mit der Krone Bayern zumKommandanten der Festung Ulm ; als welcher er in der
Charge eines Generalmajors mehrere Jahre fungirte ,bis ihn sein kränklicher Zustand zwang , den Abschied zu
nehmen .

— Die „ Nordd . Allg . Zeitung " bestätigt , daß jetzt
nach der Rückkehr des Staatssekretärs v . Boetticher die
Vorbereitungen für Bundesrath und Reichstag be¬
ginnen. Der Staatssekretär findet den Abschluß einer
Reihe von Vorarbeiten vor , welche er selbst angeordnethat und welche dem Bundesrath alsbald zugehen sollen .Die Ausschüsse der letzteren werden, wie das genannteBlatt erfährt, ihre Thätigkeit schon in der neu begonnenen
Woche , das Plenum die seinige in etwa 14 Tagen be¬
ginnen.

— Von Di-. Karl Peters sind in Dar - es - Salaam
am 22 . August Berichte aus Moschi eingetroffen , denen
zufolge im Kilimandscharo - und Pare -Gebiet vollständige
Ruhe herrscht . Da Peters zur Zeit eine militärische
Bedeckung von vierzig Soldaten für ausreichend hält,
sind der Rest der Kompagnie, sowie die beiden Offiziere
nach der Küste zu anderweitiger Verwendung zurückbe¬
rufen worden; nur ein weißer Unteroffizier und ein La-
zarethgehilfe ist Herrn Peters zur Verfügung verblieben.Die bereits früher in Moschi befindliche Besatzung von
fünfundzwanzig Mann wird nach wie vor daselbst ver¬
bleiben und Peters unter Umständen durch den Unter¬
offizier unterstützt werden . Ferneren Nachrichten zufolge,welche aus Maranga an der Südostseite des Kiliman¬
dscharo vom 8. August datirt sind , war Peters an dem
genannten Orte mit dem Bau eines Hauses beschäftigt,wobei er von den Eingeborenen der Umgegend unter¬
stützt wurde. Er rühmt das Land als gesund und
fruchtbar.

— Der thüringische „Nationalliberale Landesverein " ,der sich über sämmtliche thüringische Lande erstreckt, wird
am 18 . Oktober in Eisenach einen Parteitag mit Vor¬
versammlung am 17 . halten. Als Redner resp. Theil -
nehmer werden erwartet vr . Hans Blum , B ürklin , Hof¬rath Prof .G . Me yer , Osann , Pieschel, Zeitz u . A . Der
öffentlichen Versammlung geht eine Sitzung des Landes¬
ausschusses voraus .

Stuttgart , 4 . Okt. Die Nachrichten über das BefindenSeiner Majestät des Königs sind leider nicht befriedi¬gend und geben zu ernsten Besorgnissen Anlaß . Ein
heute morgen 7^ Uhr ausgegebenes Bulletin lautet:
„Bis Mitternacht große Unruhe, anhaltende Beschwerden.Nach gewährter weiterer Hilfe von Mitternacht bis Mor¬
gens ziemlich ruhiger Schlaf mit erheblicher Erleichterung .Fetzer. " Eine weitere Verschlimmerung meldet das um11 Uhr 30 Min . Vormittags ausgegebene Bulletin. Das¬
selbe lautet : „Die bisherigen Störungen haben sich in
letzter Nacht bis zur vollständigen Harnverhaltung ge¬steigert , welche die Punktion der Blase nAhwendig ge¬macht hat . Darnach ist nun vorübergehend Erleichterungerreicht , während die entzündliche Erscheinung sich nochweiter ausgebreitet hat . Kräftezustand unbefriedigend .Fetzer. Bruns . Burckhardt. Marc .

"
Vefterrrirh -Nnsarn.

Wien , 3. Okt. Ueber die Rückkehr Seiner Majestätdes Kaisers berichten die Blätter , daß der Empfang,welchen die Bürgerschaft Wiens ihrem Monarchen bereitethat , das Gepräge innigster Verehrung und lautestenJubels trug . Den ganzen weiten Weg entlang , vomFranz-Josef-Bahnhof bis hinaus nach Schönbrunn, standendie Straßen in leuchtendem Festschmuck. Es war kaumein Fenster , das nicht erglänzte , kaum eines , von demaus nicht, wie unten auf der Gasse, die BürgerschaftWiens ihrem Kaiser jubelnde Huldigungsgrüße brachte.Der Bahnhof und die ganze Umgebung desselben er¬
strahlten in elektrischem Lichte, zahlreiche Häuser warenmit Fahnen geschmückt und trugen transparente Auf¬
schriften : „Hoch dem Friedensfürsten ! " Einen impo¬santen Eindruck machten überall die großen , vier- und
fünfstöckigen Gebäude, in denen von unten bis hinauf zurobersten Dachkammer in sämmtlichen Fenstern Kerze an
Kerze in Armleuchtern und Blumenvasen standen ; wohl«thuend aber regten auch die kleinen Häuschen das Gefühl

an, in denen man die Lichter oft auf ärmlichen, irdenenStändern und Haltern erblickte. Ueberall herrschte die
Empfindung , daß nach den Jubeltagen von Prag und
Reichenberg die Residenzstadt des Kaisers nicht zurück¬stehen dürfe in den Beweisen der Verehrung , die sie dem
Monarchen entgegen bringt , und daß der glanzvolle Em¬
pfang in Wien in würdigster Weise die mühevollen Reise¬tage des Kaisers abschließe . Ein prächtiger, linder Herbst¬abend begünstigtedie dem Kaiser dargebrachten Ovationen.Auf den vom Kaiser zu passirenden Plätzen waren Vereinemit Musik aufgestellt , vor dem Burgtheater der Wiener
Männergesangverein . Die Ordnung in den Straßen war
musterhaft und wurde nirgends gestört . — In der heu¬tigen Schlußsitzung des Statistischen Kongresseswurden der Minister Gautsch , ferner Sir Rawson , Beckerund Messedolgia zu Ehrenmitgliedern ernannt ; außerdemwurden 13 neue Mitglieder erwählt. Die nächste Tagungsoll 1893 in Chicago stattfinden . Petersburg ist für 1895in Aussicht genommen .

Italien.
Rom , 3 . Okt. Wie heftig die Erregung gewesen ist,welche die antimonarchische Kundgebung französischerPilger im Pantheon bei der Bevölkerung hervor¬gerufen hat, geht aus der Thatsache hervor, daß es nichtbloß in Rom , sondern auch in mehreren Provinzial¬städten zu stürmischen Protestkundgebungen gekommen ist.In Bari rief die durch die Straßen ziehende Bevölkerung :

„Es lebe der König ! Es lebe das unantastbare Rom! "In Bologna und Caserta waren die meisten Häuser be¬
flaggt . Auch aus Livorno, Bologna, Florenz , Palermowerden ähnliche Demonstrationen gegen den gestrigenVorfall im Pantheon gemeldet . In Rom kamen Nach¬mittags, von dem Bürgermeister geführt , fünf liberaleVereine mit Menotti Garibaldi aus Albano und begabensich , von einer unabsehbaren Menschenmenge begleitet,in 's Pantheon , um den Manen Viktor Emanuels Ehr¬furcht zu bezeugen . Nach einer patriotischen Rede Me-notti 's und nachdem der Königsmarsch gespielt wordenwar , reisten die Albaner in ihre Heimathstädt zurück .In Florenz kam es in der Arena Stagernole gesternAbend , als es bekannt wurde , daß französische Pilgeranwesend seien , ebenfalls zu einer antiklerikalen Kund¬gebung. Lebhafte Rufe ertönten, das Orchester mußteden Königsmarsch und die Garibaldi - Hymne anstimmen,welche mit stürmischem Jubel ausgenommen wurden .Zahlreiche Personen machten darauf noch vor dem HotelCavour, wo die Pilger abgestiegen waren , eine Kund¬gebung. Erst als der Hotelbesitzer die Nationalflaggegehißt hatte, zerstreute sich die Menge. Die Untersuchungüber den Vorfall, der die Demonstration hervorrief, hatergeben, daß die drei verhaftetenPilger „Vive sl xape-roi"in das Album geschrieben , aber eine andere beleidigendeHandlung nicht begangen haben . Damit entfällt dieNothwendigkeit eines strafrechtlichen Vorgehens gegen sieund sie wurden nur an die Grenze gebracht . Im Vatikanist man von der taktlosen Herausforderung , welche jenefranzösischen Pilger begingen , sehr unangenehm berührtworden . Staatssekretär Rampolla äußerte , der Papstsei von der skandalösen Thal der drei Pilger schmerzlichberührt; er hätte es niemals für möglich gehalten , daßder Friede durch die Unbesonnenheit einzelner Pilgergestört werde . Heute reisten 600 französische Pilgerunter der Führung des Abbe Boulö von hier ab. Wieder „Popolo Romano" meldet , dankte dabei der Führerdes französischen Pilgerzuges am Bahnhofe dem Unter¬staatssekretär des Innern , Lucca, für die Maßnahmen,welche die Regierung zum Schutze der Pilger getroffenhabe, und bezeichnte den Zwischenfall im Pantheon alsein einfaches Bubenstück ; er begreife vollständig die Er¬

regung der BevölkerungRoms. Mehrere klerikale Jour¬nale bezeichnen den Zwischenfall als ein beklagenswerthesVorkvmmniß.
Frankrrirtz«

Paris , 3. Okt . Nach einer Mittheilung hiesiger Blätterliegen nun die Berichte der Schiedsrichter bei dengroßen Manövern vor. Dieselben loben , wenn einPariser Telegramm des „Bureau Herald " zutrifft , ein¬stimmig die Infanterie mit Ausnahme des vom GeneralNegrier befehligten 7 . Armeecorps , erklären die Artilleriefür im Allgemeinen befriedigend , aber verbesserungsbe¬dürftig , und kritisiren scharf die Kavallerie , welche den
Aufklärungsdienst vernachlässigt habe . Der sehr wichtigeNachrichtendienst sei durchaus vernachlässigt gewesen . —
Heute hat in Brüssel die Beerdigung BoulangerSstattgefunden. An Neugierigen fehlte es natürlich in denStraßen und auf dem Friedhofe nicht, eine tiefere Theil-nahme scheint sich aber in den großen Menschenmengennicht gezeigt zu haben . Rochefort , Döroulede , Laur»Millevoye , sowie andere Führer der boulangistischenPartei waren anwesend . Zahlreiche Kränze in franzöfi-



! »

scheu Farben waren am Sarge niedergelegt . Im Trauer -

Hause unterblieb jede Rede ; um 3 ' / , Uhr setzte sich der

Leichenzug in Bewegung , in welches hinter dem franz -

bedecktenTrauerwagen BllsiliWer - 8Me , KefteralVogel¬

fang , Boulangers PrivatfSfrMr Wchston , IvWie dse bou -

langistischen Abgeordneten sKritten . Da - Prauevaeleite

ist nicht über ein halbes hnHert Personen Mrk gMiesen .

Auch die Beisetzung erfolgte ohne Rede . Als der Sarg

eingesenkt war , ließ General Vogelfang die Tricolorc -

Fahne darauflegen , welche über dem Sarg gelegen hatte .

Dieselbe ist ein Geschenk aus Metz und hat früher in

Boulangers Arbeitszimmer gestanden . Um 5 Uhr war

die ganze Feier beendet .
Türkei .

Konstautinoprl , 4 . Okt . Nach der „Agence de Con -

stantinople " protestiren die offiziellen Kreise energisch

gegen die Meldung der „Daily News " , daß der Gou¬

verneur von Jemen und die anderen Funktionäre nach

Es Saan geflohen seien und daß man im Mdiz Kiosk

äußerst besorgt wäre , die Insurgenten könnten bis Mekka

Vordringen und einen Chalifen von Arabien proklamiren .

— Wenn die türkische Regierung aber ernstlich solchen

übertriebenen Gerüchten steuern will , so ist das beste

Mittel die Veröffentlichung eines authentischen Berichts

über die Lage in Jemen . An einem solchen Berichte

fehlt es , wie wir schon neulich hervorhoben , noch immer .

Neueste Telegramme .
München , 5 . Okt . Bei dem das gestrige Oktoderfest

abschließenden Pferderennen , welchem der gesammte Hof

beiwohnte , brach die Menge der Zuschauer die Barriere

durch und drang in die Schranken der Rennbahn ein .

Eine Anzahl Personen wurde verwundet .

Melk , 5 . Okt . Das vom Czaren gewidmete neue

Ke« , i LHN- -- » « ml-, 7 « rüden gtd ». »olllnd.
"

-- U RmL . l » uw« , S. W, --- » Rmi.. » Frimc — SV Pf, ,

Staatspapiere .
« ade« 4 Obligat . fl . 100.70

, 1 M . 102 .40
. 4 Obl . V. 1886 M . 104 .20

Bayer « 4 Obligat . M . 104 .60
Dmtschl . 4ReichSa »l . M . 105 20

. 3 ' ,, . M . 9810
3 M 84 30

Preuße « 4 CousolS M . 105 20

. 3' /, . M . 98 -

Wtbg . 4' /,Obl . v . 1879 M . —

. 4Obl . V. 75/80 M . 102. -

Oesterreich 4 Goldreute fl. 95 .—

. 4 V« Silberr . l . 79 50

. 4»/- Papierr . fl . 79.30

. 5 Papierr . v. 1881 88 60
Ungarn 4 Goldreute fl. 90 .40
Italien 5 Reute » r . 83 90
Rumänien 5 Sm .-R . Fr . — .—

dto . 4 Aeuß . Aul . v . 1889 -

Rußland 6 Goldanl . R . 103 80

. 5ll Orieutanl . PR . 6710

. SM . PR . — -

Denkmal für das Grab der russischen Krieger aus dem

Jahr 1805 ist gestern feierlich eingeweiht worden .

Rom , k . Okt . Der König,beantwortete aus Monza das

Tm -gramm des Bürgermeisters von Rom . welche- den

öffentlichen Protest der Bevölkerung Roms gegen den

Zwischenfall im Pantheon zu seiner Kenntnrß brachte .
Der König sagt , er sei erkenntlich für diese Kundgebung
der Anhänglichkeit . Rom habe bei diesem Anlässe feine

tiefe Ergebenheit für ein geheiligtes vaterländisches An¬
denken bewährt . Gestern Nachmittag fanden Demon¬

strationen in Livorno und Turin statt , indem die Menge
unter den Rufen : „ Hoch Italien , das unantastbare
Italien !" die Straßen durchzog .

Nizza , 5 . Okt . Bei der Enthüllung des Garibaldi -

Denkmals wies der Deputirte Ranc die Verdächtigung
zurück , Frankreich denke an eine Wiederherstellung des

Kirchenstaats ; Minister Rouvier betonte , Frankreich werde

die Dienste Garibaldi 's niemals vergessen , in dessen
-Lebenshöhepunkte die Einigung Italiens und die Er¬

hebung Roms zur Hauptstadt gestanden .

Haag , 5 . Okt . Der Kronprinz von Italien ist gestern
Abend hier eingetroffen und in der italienischen Botschaft

abgestiegen . Nach dem Diner fand Empfang des diplo¬

matischen Corps statt .
St . Petersburg , 5 . Okt . Das Kaiserpaar mit dem

Großfürst -Thronfolger und der Großfürstin Xenia , der

König und die Königin von Griechenland mit ihren Kin¬
dern sind gestern Mittag an Bord der Jacht „Polar¬

stern " nach Dänemark abgereist .

Handel und Verkehr .
Antwerpen , 3 . Okt . Petroleum - Markt . Schlußberichi .

Raffinirtes , Tvve weiß , disponibel 15" „ per Oktober 15 '/„ per
Dezember 15*/, . per Januar -April 15«/« . Fest . — Amerika « .
Schweineschmalz » nicht verzollt , dispon .» SO' /s FrcS .

Port - 4»/, Anl . V. 1888 M . 53 .80
, 3 AuSlLnd . Lkr . -

Serbien 5 Goldrente Lstr . 85 —
Schweden 4 Oblig . M . 101.60
Span . 4 AuSlSud . P - 71 .12
Berner 3 ' / , Obliga . Fr . 97 .
Egypten 4 Unis . Ool . Lstr . 97 .—

. 3-/, Privil . Lstr . 9130
Argent . 5Jnn . Goldanl . P . 4150

Bank -Aktien »
4 -^ Deutsche R .-Bank M . 143.-
4 Badische Bank Thlr . 11390
5 BaSler Bankverein Zst. 130 60
4 Berlim Handelsgef . M . 140 30
4DarmstLvter Bank fl. —
4 Deutsche Bank M . 150 —
4 Deutsche BereinSb . M . 106.40
4 Deutsche llnioubank M . 72 —
4DiSk ..« otM».-« . Thlr . 179 30
5Oest . Kredit ö. fl. 247 «/,
4 Rhein . Kreditbank Wir . 117 50
4D . Effektenb . 50°/, Thlr . 113 -
4D . vyp .-Bk . Thlr . 50°/» 100 .20

Arabischer Irauenverein .

Frankfurter Kurse vom 3 . Oktober 1891
°

Paris » 3 . Okt . Rüböl per Oktbr - 70 .50 , per Nov . 71 .25.
per Novbr .-Dvbr . 71 .75 , per Januar - April 73 .50 . Fest . —
SvirituS per Oktober 39 .—. per Januar i April 40 . — . Fest
Rucke»» weißes » Ne , 3 » per 100 Kilsgr . » per Okt . 35 .75 , vir
» anuär » April 32 .SS. Fest . — MP , 8 Marques > per Okt .
H0.4S » Ptr Nsb . 61 . 10 . per Rov .-Febr . 62 . - , per Januar -
April 63 .— . Fest . — Wüze » ver ^Oktober 27 .— . per Nov .
27 .40, per November - Febrtiar L7.80 - per Januar - April 28 .30.
Fest . - Roggen per Okt . 20 . - . per Nov . 20 .40 , per Nov .-
Fcbruar 2l .40 , per Januar -Avril 31 .75 . Fest . — Talg 65 .50 .
Wetter : schön.

New -Bork , 3 Okt . (Schlußkurse . ) Petroleum in New - Uork
6 .25- 6 .40 , dto . in Philadelphia 6 .L0- 6 .35 , Mehl 4 .25 , Rother
Winterweizen 1.05 °/, , Mais per November 62 , Zucker fair
restn . MuScovadoS 2' /„ Kaffee fair Rio 17 nom . , Schmalz per
November 7.15 , Getreidefracht nach Liverpool 5 . Baumwolle -Zu¬
fuhr vom Tage 40 000 B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien
3000 B .< dto . Ausfuhr nach dem Tontiuent 2 000 B . , Baum¬
wolle Per Januar 8 .86 , per Februar 9 .— .

Familienn arhrirhtrn .

Karlsruhe . Auszug aus dem Ktandrsbnch -Krgister .
Geburten . 26 . Sevt . Anna Maria , V . : f- August Land -

Herr, Taglöhner . — 27. Sept . Luise Gertrud Emma , B . : Ru¬
dolf Grams , Vicefeldwebel . — 28 . Sept . Elisabeth », B . : Hein -
rich Schön , Gerichtsvollzieher . — 30 . Sept . Richard Albrecht
Heinrich , B . : Louis Kreymann , Schauspieler . — Lina Maria ,
V . : Wilhelm Schuh , Wirth . — Karl Berthold , B . : Karl Roß ,
Dreher . — 1 . Okt . Wilhelm Friedrich , B . : Gustav Lang ,
Schreiner . — Karl Alexander , B . : Karl Leitz . Blechner . —

Heinrich , V . : Friedrich Lmhard , Kutscher . — 2 . Okt . Karl Lud¬
wig . V . : Fri .drich Fies . Taglöhner .

Eheschließungen . 3 . Okt . Josef Gunkel von Ober -

keffach , Hausbnrsche hier , mit Sofie Becker von Stupferich . —

Theodor Sturm von Kaufbmrcn , Steindruckcr hier , mit Marie
Ester von Untermünkbeim . — Ludwig Zipperer von hier , Kauf¬
mann hier , mit Cäcilie Ruff von hier . — Wendelinus Kraft von
Elchesheim , Fabrikarbeiter hier , mit Sofie Himmelsbach von
hier . — August Stauch von Nöttingen , Schlaffer hier , mit Rosa
Hirsch von Hayna . — Julius Dochat von hier , Dreher hier ,
mit Bertha Kunzmann von Baden . .'

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Sarder iu Karlsruhe .

t sir, — o» s
ruiel

Sisenbabn -Nktie «
Hess. Ludwigs -Bahn Thlr . 111.10
4 '/gPfälz .Mar -Bahn fl. 144 -
4 Mälz . Nordbahn fl . 114 .60
4 Gotthardbahu Fr . 129 . -
5 Böhm . Westbahn fl. 304 ' /»
5 Gau Karl -Ludw .»B . fl . 177' /»
SOest -Ung . St .-B . Fr . 248 ' /»
5 Oest . Südbahn (Lmb . ) fl - 94 °/»
5Oest . Nordwest fl . 174 '/»
5 „ „ Iüt . S . fl i8S °/i

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M . 99 .70
5 Mähr . Greuzbaha fl. 77 50
5 Oest . Nordwest v . 74 M . 106 —
5 . . lät . a . g . 91 .70
5 „ „ lät . 8 .
3Raab -Oed -Ebenf .
4 Rudolf fl. 81LO
4 „ Salzkgut . stfr . M . 99 30
4 Vorarlberger fl. 82 70
3 Kal . gar . E .-B . kl. Fr . 54 30
5 Gotthard IV . S . Fr . 10150

Fr . 97 . -
Fr . 102.Z
Fr . 103 S

fl . 102 t
M . 94.

!3' /, Jura -Beru -Luz .
!4 Schweizer Ceotral
!4 dto . Nordost 85-87
HSüdbÄn steuerfrei
4 dto .
3 dto .
5 Oest .-U .St .-B . 73-74
3 dto . 1.-V11I. Em .
3Livorn . 0 . 0 . u . 0,3
bToscan . Central
5 Weststc .E .-B . 80 stfr.
6South . Pacif . Tai . 1

Pfandbriefe .
4 Pr .B .-K .-A .VIt -ILThlr . 99.
4 Preuß . Ee »tr .-Bod .«Kred .-" 85 ä 100 Thlr . IM
4 Rh . Hyp . S . 43-49 M . IM
3 ' /, dto . M . 92.

PerziuSliche Loose .
3' /, Preuß . Präm . Thlr - 155
4 Badische Präm . Wir . 136
4 Bayrische Präm - Thir . 138
4 Mein . Pr .-Psb . Thlr . 128

-- » «dal. »0 Pfg-, » Marl B-mlo -- I Rmk. «> PfH

70

20j

30

3 Oldenburger
4 Oesterr . v- 1854
4 . v . 1360 fl. 119 .80
4 Stuhlw .Raab -Gr -Thir . 123 .50

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

AnSbach -Gunzenh . fl .
Augsburger fl.
Braunschweiger Thlr .
Hburaer Fr .

urhesfische Thlr .
Mailänder Fr - 10
Mnuinger

43 -

Oesterreuher v - 1864

90

1858
D L

29 30

17 .80
27 30

316 -
322 .—dto . Kredtt v

Schwedische
Ungar . Staats

Wechsel «uv Porte » .
Amsterdam fl. IM 168 . 15
London Lstr . 1 20 .32

ariS Fr . IM 80 .42
Ren fl. IM 173 80

Dollars m Gold 4 .16

18 09
20 .26

Industrie -

M

Thlr . 123 70 20 Franken -Stück
fl. 118 40 Engl - Sovereigns

Obligationen « nd
Aktien .

3' /» Freiburg v - 1888
3 Karlsruhe v.1886
Ettliuger Spinnerei st. 111 .50
KariSruhMafchiuenfM . —
Bad . Zuckers . Wagh . fl . 68 42
3 Deutsch Phönix 20 "/, E . 216 50
' Rheinische Hypotheken »

Bank 60°/, Tblr .
5 Westeregeln -Alkali -W -
5 Dortmund . Union M .
5 Alpine Montan abgest .

/,dto . M .
Rom i. G - S . ! Are
dto . Ser . ll -VHI Lire
LtaudeSherrl . Anlehe » .

4 Asenb -Büdingen fl . 10150
3' /» Äsenb -Birsteiu 87 M

33524 »/, dto .
253 90 4

4

122 50
143 . -
110 —

94 .M

7960

ReichSbauk-Discont 4 °/,
Frankfurter Bank -DiScent 4°/,

Der beklagenswerthe Tod des Herrn Hofrath vr . Just verhindert die Ab¬

haltung der von demseiben für diesen Winter in Aussicht genommenen Vor¬

träge . Es hat sich jedoch Herr Hofgartendirektor Pfister freundlichst bereit

erklärt , die von ihm ursprünglich im Zusammenhang mit den Vorlesungen des

Herrn Hofrath Jufi zu haltenden Vorträge , verbunden mit praktischen Hebungen ,

nunmehr in selbständiger Form stattfinden zu lassen , und zwar an folgende »

Tagen :
Donnerstag den 8 . Oktober ,

IS .

Dienstag

Donnerstag

LS .
IS . November ,
1 » ..

3 . Dezember ,
1 « .
14 . Januar , !
S1 .
11 . Febrnar ,
18 . „

^
1V . März .

bis 11 Uhr Vormittags »

Donnerstag de » 17 . März »
„ „ S4 . „

I
" ^ Avril ,

Dienstag „ IS .
Donnerstag „ S1 . „

„ » 28 .
Dienstag „ S Mar ,
Donnerstag „ 5 . „
Dienstag „ 10 . „
Donnerstag „ IS . „

jedesmal von 10 bis 11 Uhr Vormittags » im Porphhrsaale des Großherzog¬

lichen Botanischen Gartens .
Die Vorträge umfassen gärtnerische Unterweisungen mit praktischen De -

monftrationen , eventuell auch in den Gewächshäusern . über die Kultur der

Pflanzen im Zimmer , die Pflege des HausgartenS und die Verwendung wild¬

wachsender Blumen zum Zimmrrschmuck . . ^ , »» >>.
Das Honorar für sämmtliche Vorträge beträgt 10 Mark . Anmeldungen

werden erbeten in der Bielefeld 'schen Hofbuchhandlung oder im Büreau des

Frauenvereins , Gartenstraße 47 . , ,
Karlsruhe , im September 1891 . O 556 . 1.

Die Abtheiluog I des Badischen Frauenverems .

K Weespihen §
L auS den besten Sorten abgefiebt :

^

x ». per >/4 Pfund M . - .45 »

N - "'
- ^ „ - — SO L

« Z . V» » .. 180 Z

§ JamMenthee : »
8 kräftig guten Souchong per S
L Packet b 50 Pfg . - Z .

« Thee - Import - Geschäft D
8 Erbprinzenstraße38 , Karlsruhe . ?

Bürgerliche Rechtswege .
OeffenMchr ZusteLuug.

O .M3 .2 - Nr . 26,865 . Freiburg .
Der Kaufmann Hermann Marbach
zu Freiburg , vertreten durch Anwalt
Franz Wagner hier , klagt gegen den
Kaufmann Robert Me » ner zu Frei -

burg , jetzt an unbekanntem Aufenthalts¬
ort , wegen einem Primawechsel vom
15 . Juni , fällig am 30 . Angust d . I . ,
mit dem Antrag auf Verurtheiluna des

„ Provision » 4,48 M . Wechseln «
kosten »nd ladet den Beklagte » zur münd -
iichen Brrhandilwg deS Rechtsstreits

vor das Großh . Amtsgericht zu Frei¬
burg auf

Samstag den 7 . November 1891 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg i . B . , 1 . Oktober 1891.
D i r r l e r ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Bekanntmachung .

O '605 .2 . Pforzheim . In dem
Konkurs gegen Kunstmüller Bäzner
von Brötzingen habe ich 00,050 M .
sichere Kanffchillinge , wovon 1497 M .
vom 9 . Juni d . I . und 68,453 M . vom
23 . Juni d . I . mit 4 ' /, °/, zu verzinsen
« nd in 3 gleichen Jahreszielern , Mar¬
tini 1892, 93 und 94, abzutragen sind,
gegen baar zu veräußern und nehme
ich Angebote hierauf binnen 8 Tagen
entgegen .

Pforzheim , den 1 . Oktober 1891.
Der Konkursverwalter :

Adolph Haberstroh ,
RechtSagent .

Erdvorlawmg .
O .541 .2 . Heide -lberg . Zur Erb¬

schaft der am 18 . Februar 1891 dahier
verstorbenen ledigen Thekla Eiberger ,
Tochter deS 1629 verstorbenen Josef Ei¬

berger und der 1850 verstorbenen Mag¬
dalena , geb . Fackel , sind die im Grade
nächsten Verwandten väterlicher und
mütterlicher Seite berufen , nämlich :

a . die Kinder bezw . Enkel des am
25 . März 1812 verstorbenen We¬
bers Andreas Eiberger und seiner
am 4 . März 1804 verstorbenen
Ehefrau , Margaretha , geborene
Wörner von Wolfsbühl im König¬
reich Bayern » als welche in den
Kirchenbüchern eingetragen sind :
Anna Maria Catharina , Johann
Georg und Anna Maria Ei¬
berae r .

v- Die Kinder beziehungsweise Enkel
des am 13. Juli 1804 verstorbenen
Schreinere Andreas Fackel und
seiner am 18. März 1787 verstor¬
benen Ehefrau , Catharina » geb.
Vetter von Oberkeffach , König¬
reich Württemberg , als welche m
den dortigen Kirchenregistern ein¬
getragen find : Barbara , Anna
Maria , Catharina , Julianna ,
Franz Andreas , Josef Matheus
und Johannes Fackel, sowie Va¬
lentin Schwab ' s Kinder : Maria
Anua , Catharina , Johann Mar¬
tin und Franz Michael Schwab
von Oberkeffach .

Das Dasein und der Aufenthalt aller
dieser Personen ist unbekannt und er¬
geht daher an solche hiermit die Auffor -

deriGg . ihre Ansprüche an gedachte Erb¬
schaft unter Vorlage ihrer Erbberechti¬
gungsnachweise binnen

sechs Wochen
zum Zwecke des Beizugs zu den Ver -

laffenschaftsverhandlungeri anher geltend
zu machen .

Heidelberg » 26 . September 1891.
Großh . bad . Notar :

C . Wucherer .
Haudelsregiftereiuträze .

O .576 . Nr . 46,773 . Heidelberg .
Zu O .Z . 235 des GesellfchaftsregistcrS
— Firma „Hamburger Lngros - Lager
H . Zoachimstbal L Cie ." in Heidelberg
— wurde eingetragen :

Der Gesellschafter Kaufmann Her¬
mann Joachimschal hier hat sich m
Emma Gottfeld von Arnswalde verehe¬
licht . Nach 8 1 des EhevertragS ä . 'ä .
ArnSwaide » de» 24 . August 1891 ist un¬
ter den Ehegatten Errungenschaftsge¬
meinschaft bedungen . ^

Heidelberg , de« 25 - September 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eugelberth .
O620 . Nr . 47,380 . Heidelberg .

Zu Ord .Z . 337 Baud H des Firmen¬
registers wurde eingetragen :

ie Firma „Heinrich Ammann "

mit Sitz in Heidelberg . Inhaber der¬
selben ist Heinrich Ammann , Konditor
dahier , verehelicht mit Elise Sophie
Schmitt von hier . Nach 8 1 des Ehe¬
vertrags » ä . ä . Heidelberg , 19 . April
1884 , wirft jeder Theil IM M . in die
Gemeinschaft , während alles übrige ,
gegenwärtige und künftige , bewegliche
«nd unbewegliche Vermögen nebst Schul¬
den von derselben ausgeschlossen bleibt .

Heidelberg , 29 . September 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eugelberth .
Zwangsversteigerung .

- O '4M . Karlsruhe .

Steigerungs -
Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung
wird das dem Privatmann Adolf Jost
dahier eigenthümlich zugehörige , in der
Rüppurrerstraße dahier unter Rr . 92,
einerseits neben Maurermeister Josef
"

>eld und weiter zurück neben Architekt
Peter , Zimmermeikcr Meeß und Kauf¬
mann Neeß . anderseits neben Schreiner -

meisier Kohlbecker und weiter zurück
neben Stadtrath Meeß gelegene , hinten
auf Marx Zutavern Erben stoßende, in
dem unter Grundb . Beil . Nr . 1084 äs
1891 aufbewahrten Sit .-Plan mit »,
b, o, b und o, a , e, k, 8 , d, e bezcich -

nrte Anwesen von 393 qm und 1782 qm
Flächeninhalt , nebst den daraufstehende »
Wohn - , Fabrik - und Stallgebäuden ,

taxirt zu . . . . 70,OM ^
am

Freitag dem 21 . Oktober 1. I .»
Nachmittags 3 Uhr ,

im Hause Hebelstratze Nr . 7 , ebener
Erde , erste Tbürr rechts » dahier einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt ,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt »
wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten wird .

Karlsruhe / den 13. September 1891 .
Großh . Notar

Ott .
Strafrechtspflege .

Ladnug.
O '537 .3 . Lörrach . 1 . Josef Baum -

«» ».Lurv-
gießer ; 2. Kari Friedrich Brücker ,
geboren am 6 . Juli 1866 m Lörrach »
»uietzt in Lörrach wohnhaft gewesen »
Kaufmann ; 3. Johannes Stöcklen ,
geboren am 22 . August 1866 m Weit
(Amt Lörrach ) , zuletzt in Jnzlmge »
(Amt Lörrach ) wohnhaft gewesen, Tag -

löhner ; 4 . PctruS Amreen , geboren
am 10 . Januar 1866 in Degerfrkdm ,

zuletzt in Weil (Amt Lörrach ) wohn¬
haft gewesen , Friseur ; 5 . Johann Georg
Lais , geboren am 24 . Juni 1864 m
Eichstetten , zuletzt in Weil (Amt Lörrach )
wohnhaft gewesen , Färber ; 6 . Max
Mutter , geboren am 8 . August 1860
zu Rüttigen (Schweiz ) , zuletzt m Brom¬
bach (Amt Lörrach ) wohnhaft gewesen ,
Fabrikarbeiter ; 7 . Georg Friedrich Roß¬
kopf , geboren am 8 . März 1860 in
Hertingen (Amt Lörrach ) , zuletzt dort
wohnhaft gewesen , Landwirth ; 8 . An¬
dreas Thoma , geboren am 26 . März
1858 in Bachbeim , zuletzt in Lörrach
wshnhaft gewesen , Landwirth ; 9 . Hugo
Mohr , geboren am 18 . Juli 1859 m
Elberfeld , zuletzt in Lörrach wohnhaft
gewesen , Bandwirker ; 10. Friedrich
Held , geboren am 25 . Februar 1851
zu Doggingeu , zuletzt in Lörrach wohn¬
haft gewesen , Dienstknecht , werden be¬
schuldigt , in den Jahren 1887—1891
zu Nr . 1 , 2 als beurlaubte Reservisten ,
zu Nr . 6, 7 , 8, 9, 10 als Landwehr¬
männer ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein, zu Nr . 3. 4 und 5 als Ersatz -
reserviste » l . Klaffe , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,
ausgewaudert zu sein — Uebertretung
gegen 8 360° St .-G .- B . — Dieselben
werden auf Anordnung des Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf Mittwoch
den S. Dezember 1891 , Vormittag -
8 Uhr , vor das Gr . Schöffengericht
Lörrach zur Hauptverhandlung geiadeu .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselbe» auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando Lörrach ausgestellten
Erklärungen verurthrilt werden . Lörrach »
den 25 . September 1891 . Der GerichtS -
schreibrr Gr . Amtsgerichts : Appel .

Holzversteigermi
O .608 .2 . Nr . 1227 . Bon Gross - .

Bezirksforstei Frerbnrg werden auS
den Domänenwalddistrikten Lehenwald »
Vorderer und Hinterer Redecker und
Sommerwald mit unverzinslicher Zah¬
lungsfrist am

Montag de« IS . Oktober L8SL ,
Mittags IS Uhr

beginnend im Gasthaus zur „Sonne "

(Neuhäusle ) in St . Miirge « versteigert :
4 tann . Stämme » 20 tann . Klötze,

139 Buchenabschnitte , letztere iu einem
Loos , 169 Ster ffchteneS Papier - und
32 Ster Rebsteckenholz , 246 Ster buch.,
203 Ster tann . Scheitholz , 87 Ster
buch , »nd gemischtes Prügelholz , sowie
12 Loose Lbfallrris .

Waldhüter Heflbock in St . Märgen
zeigt da - Holz auf Verlangen vor .

Druck und Verlag der jraun ' schen Hofbuchdruckerei .
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